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Verkehrspolitische Rahmenbedingungen für Nachtzüge für den Klimaschutz verbessern

Beschluss:

Die SPD-Bundestagsfraktion und die Europaabgeordneten der S&D Fraktion werden aufgefordert, sich gegenüber der Bun-

desregierung und der EU-Kommission dafür einzusetzen, dass Rahmenbedingungen für eine Entwicklung eines klimafreund-

lichen europäischen Nachtzugnetzes geschaffen werden:

• Die in Deutschland überhöhten Trassenpreise sind zu senken und sollen sich maximal an den Grenzkosten orientieren.

Solange dieWettbewerbsverzerrungen zum Flugverkehr fortbestehen (Befreiung von der Kerosin- undMehrwertsteuer,

Nichtberücksichtigung der externen Kosten des Flugverkehrs) sind die Betreiber vonNachtzügen von denTrassenpreisen

und internationale Bahnfahrkarten von der Mehrwertsteuer zu befreien.

• Nach dem Vorbild anderer europäischer Staaten (Schweden, Finnland, Polen und Italien) sind Nachtzüge aus Klima-

schutzgründen zu subventionieren und ggf. imWettbewerb auszuschreiben.

• Die Produktion moderner neuer Schlaf- und Liegewagen und der Aufbau eines betreiberneutralen Pools für das Rollma-

terial ist von der Europäischen Union und der Bundesregierung zu fördern.

• Der Verkauf des Gesamtangebots von Bahnfahrkarten in Bahnhöfen einschließlich des digitalen Vertriebs aller europäi-

schen Nachtzüge ist betreiberneutral durchzuführen. Nach demVorbild der Schweiz ist der Fahrkartenvertrieb nicht von

Eisenbahnverkehrsunternehmen, sondern vom neutralen Infrastrukturbetreiber (derzeit DB Netz) zu übernehmen.

• Ziel ist weiterhin eine europaweite Buchungsplattformmit einem Ticket auf die Gesamtstrecke.

• Die Hemmnisse an den Grenzbahnhöfen sind abzubauen. Um grenzüberschreitende Verkehre organisatorisch zu ver-

einfachen, werden die Fahrplanentwürfe und Bautätigkeiten zunächst in den Transeuropäischen Korridoren der Schiene

europaweit koordiniert. Ein einheitlicher EU-Führerschein für Triebfahrzeuge und Englisch wird als einheitliche Sprache

für den grenzüberschreitenden Betrieb der Eisenbahn wird in der Europäischen Union eingeführt, so dass z.B. Lokführer

nicht mehr alle Sprache der durchfahrenen Länder beherrschen müssen.
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